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ERINNERUNGSKONZEPT 

04.03.2025 

Vorbemerkung 

 

Das 14 Nothelfer Quartier greift mit seiner initialen Gründung im 15. Jahrhundert auf eine be-

deutende Historie zurück. Im Zuge eines Erinnerungskonzept soll die Geschichte des Ortes und 

die Identität samt seiner Bedeutung erhalten werden. Das Erinnerungskonzept umfasst fol-

gende Bausteine: 

 

1. Historische Verankerung 

Eine Gusstafel dient als Gedenkstein an die Reminiszenz der Namensgeber in der Grün-

dung des einstigen Spitals. Die Verortung erfolgt sichtbar an einem historisch bedeutungs-

vollen Ort innerhalb des Wohnquartiers. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Identitätsstiftender Quartiersplatz samt Straße 

Neben diversen Quartiersmitten ist der zentralste und bedeutendste Quartiersplatz im 

Baufeld 3 verortet. Dieser Quartiersplatz ist neben der offiziellen Adressvergabe durch die 

Stadt prädestiniert für eine privat geprägte historische Namensgebung wie beispiels-

weise 14 Nothelfer Platz. Die innere Quartiersstraße ergänzt die Möglichkeit der histori-

schen Benennung. 
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3. Thematischer Rundweg mit Erinnerungstafeln 

Im Zuge des Wegekonzepts führt ein Weg im Park um das einstige Spital. Dieser Weg bie-

tet die Möglichkeit für einen thematischen Rundweg und verbindet historische und kultu-

relle Punkte. Entlang dieses Pfads erzählen Erinnerungstafeln chronologisch die Historie 

des 14 Nothelfers sowie der 14 Nothelfer-Kapelle visuell und deskriptiv. Um geschichtliche 

Fakten adäquat aufzuarbeiten und wiederzugeben wird in der Erstellung der Erinnerungs-

tafeln der Stadtarchivar und die Abteilung Kultur und Tourismus mit einbezogen. Nach-

stehende exemplarische Bilder werden unter anderem Teil der Erinnerungstafeln. 

 

4. Aufnahme der Historie in weiteren Themenfeldern 

Mit der historischen Funktion des Spitals steht das Thema Gesundheit im weitesten Sinne 

im Fokus. Vor diesem Hintergrund ist die Aufnahme dieser Thematik in weiteren Bereichen 

wie z.B. Heilkräuterbeete im Park oder die Aufnahme des Mottos Gesundheit bei den 

Spielgeräten bzw. Spielbereichen allgemein für Kinder denkbar. 


